
Kurzbeschreibung der Themen, zu denen von den
Kooperationspartnern gezielt Fragen ausgearbeitet
wurden (eine Publikumsdiskussion ist aufgrund der
Größe der Veranstaltung nicht vorgesehen):

Prekäre Arbeit – Zündstoff für Altersarmut
Immer mehr Menschen arbeiten für eine Entlohnung,
mit der sie weder in Würde leben noch Vorsorge zur
sozialen Sicherheit treffen können. Um den Preis einer
fragwürdigen Vollbeschäftigung schwächt dies nicht
nur die Sozialsysteme, sondern zwingt niedrig entlohn-
te Beschäftigte, zusätzlich Hartz IV-Aufstockung in
Anspruch zu nehmen. Langfristig führt eine solche
Politik zur Altersarmut und gefährdet den sozialen
Frieden in Deutschland.
Die Politik wird deshalb aufgefordert, die Ablösung
von prekärer Arbeit durch sozialversicherungspflichtige
Vollbeschäftigung zu betreiben. 

Private und betriebliche Altersvorsorge – 
ein Trugschluss
Gerade während der Finanzkrise zeigt sich die
Schwäche der privaten Vorsorgemodelle: Zusagen wer-
den nicht eingehalten und mögliche Renditen durch
Vertriebskosten und Gewinnstreben geschmälert. 
Die betriebliche Altersvorsorge ist in der Anpassungs-
dynamik von der Willkür der Arbeitgeber, bei Insol-
venzen oder Firmenänderungen vom Anspruchsverlust
und bei Direktversicherungen von Vertrauens- und
Renditeverlust geprägt.
Dem Einfluss von lobbyhörigen Professoren und selbst-
ernannten sog. Experten zugunsten der Versicherungs-
wirtschaft und zulasten der gesetzlichen Altersvorsorge
muss Einhalt geboten werden.
Der Gesetzgeber muss alles tun, um das gesetzliche
Rentensystem wieder zu stärken und grundlegende
Veränderungen bei den verschiedenen Durchführungs-
wegen der betrieblichen Altersvorsorge herbeiführen!
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Einladung zur
Podiumsdiskussion
am 7. September 2012 in Dießen am Ammersee

„Wahljahr 2013 – Fragen,
die uns Bürger bewegen“

Veranstalter:
Kooperation der Vereinigungen 

Aktion Demokratische Gemeinschaft e.V.
www.adg-ev.de

Betriebsrentner e.V.
www.betriebsrentner.de

Bündnis für Rentenbeitragszahler und Rentner e.V.
www.beitragszahler-rentner.de

Büro gegen Altersdiskriminierung
www.altersdiskriminierung.deE0
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Die Kooperation von
- Aktion Demokratische Gemeinschaft e.V.,

München,
- Betriebsrentner e.V., Dießen am Ammersee,
- Bündnis für Rentenbeitragszahler und Rentner e.V.,

Bönnigheim und
- Büro gegen Altersdiskriminierung, Köln,

lädt zur Podiumsdiskussion unter dem Motto ein:

„Wahljahr 2013 – 
Fragen, die uns Bürger bewegen”

Kommen Sie, hören Sie die Argumente und
Gegenargumente aus erster Hand!

Namhafte Politiker aus verschiedenen Parteien 
stehen Rede und Antwort zu den sozialpolitischen
Themen

- Prekäre Arbeit – Zündstoff für Altersarmut
- Private und betriebliche Altersvorsorge – 

ein Trugschluss

Die Podiumsdiskussion ist für alle Bürgerinnen und
Bürger eine hervorragende Gelegenheit, sich über
die Standpunkte der politischen Parteien zu diesen
Themen zu informieren. Sie bietet damit eine wichti-
ge Hilfestellung bei Ihrer Wahlentscheidung 2013.

Termin:
7. September 2012
Ablauf:
Einlass: 9:00 Uhr; 
(mit Rücksicht auf den rechtzeitigen Beginn der
Podiumsdiskussion bitten wir, die Plätze frühzeitig
einzunehmen).
Beginn und Begrüßung: 10:00 Uhr.
Einleitender Vortrag: 10:15 Uhr.
Podiumsdiskussion: 10:30 Uhr.
Ende: ca.12:15 Uhr.
Ort:
Mehrzweckhalle Dießen am Ammersee
Baumschulweg 1, 86911 Dießen

Diskussionsteilnehmer:
Max Straubinger, CSU 
Arbeits-, sozial- und gesundheitspolitischer Sprecher
der CSU-Landesgruppe im Deutschen Bundestag

Jörg Rhode, FDP
MdL Bayern, Vizepräsident des Bayerischen Landtags

Maria Scharfenberg, Bündnis 90/Die Grünen 
MdL Bayern, arbeitsmarktpolitische Sprecherin

Sabine Zimmermann, Die Linke
Arbeitsmarktpolitische Sprecherin der Bundestags-
fraktion und Mitglied im Parteivorstand

Stefan Körner, Piraten
Vorsitzender des Landesverbandes Bayern

Hubert Aiwanger, Freie Wähler
Bundesvorsitzender

Moderation:
Horst Weise
Ehem. Finanzdienstleister, Bankenkritiker;
vielfach sozialpolitisch engagiert. 

Wichtige Hinweise zur Organisation:
Die Veranstaltung ist öffentlich.

Mit dem Auto Anreisende werden dringend ersucht,
den Parkanweisungen Folge zu leisten (s. Beiblatt).

Wahlweise wird aus organisatorischen Gründen 
ein Kostenbeitrag von € 5,00 (inkl. Getränke) bzw. 
€ 12,00 (inkl. Mittagessen und Getränke) erhoben.
Der Kostenbeitrag ist am Eingang zu entrichten.
Das gemeinsame Mittagessen wird im Anschluss an
die Podiumsdiskussion eingenommen. 

Ab 13:15 Uhr findet die Mitgliederversammlung
2012 des Kooperationspartners Betriebsrentner e.V.
statt. Diese Veranstaltung ist nicht öffentlich.
Es dürfen nur Mitglieder des Kooperationspartners
Betriebsrentner e.V. teilnehmen. 


